
Schalksmühle-Wippekühl-Neuer Friedhof
Am Roggenhagen
Deutschland / Nordrhein-Westfalen / Reg.-Bez. Arnsberg / Kreis Märkischer Kreis

[ GPS 51.23873 N,  7.52236 E ]

Friedhofsverwaltung:
Friedhofsamt Schalksmühle; Rathausplatz 1; 58579 Schalksmühle

Beschreibung:

„Schalksmühle (westfälisch Schalksmüehle) liegt im Nord-
westen des Sauerlandes in Nordrhein-Westfalen und ist 
eine kreisangehörige Gemeinde des Märkischen Kreises 
im Regierungsbezirk Arnsberg. Schalksmühle ist in Nord-
rhein-Westfalen die Gemeinde mit dem höchsten Anteil 
von Einkommensmillionären in der Wohnbevölkerung 
( Stand 2011 ) und dem höchsten Pro-Kopf-Einkommen 
in ganz NRW (46.101 €).“  1)

„Die 30 Hektar große Glörtalsperre mit den angrenzenden
Waldflächen im Einzugsbereich zwischen Breckerfeld 
(Ennepe-Ruhr-Kreis), Halver und Schalksmühle 
(Märkischer Kreis), südlich von Hagen ist seit langem 
ein beliebtes Ausflugsziel für Besucher aus dem Ruhr-
gebiet sowie aus den angrenzenden Bereichen des
Märkischen Kreises. 1903/1904 errichtet, diente sie der
Aufstauung des Baches Glör zur Trinkwasserspeicherung
sowie zur Wasserregulierung von Volme und Ruhr.“ 2)



Am Rande des Ortes, in einer Hanglage, befindet sich der Neue
Friedhof. Neben dem Parkplatz wurde eine Gedenkanlage für die
gefallenen Soldaten des 1. Weltkrieges errichtet. Zusammen mit 
den Gefallenen und den Zwangsarbeitern des 2. Weltkrieges ist 
es nunmehr eine Gedenkstätte Opfer von Krieg und Gewalt. 

Unmittelbar neben dem Denkmal für die Opfer beider Welt-
kriege des  Ortes Schalksmühle sind die Gräber deutscher 
Soldaten und russischer Staatsbürger angelegt.

Nach Angaben des VDK sind bestattet:

1. Weltkrieg: 17 deutsche Soldaten
2. Weltkrieg:  8 deutsche Soldaten

12 sowjetische Staatsbürger

gesamt: 37 Opfer
                         

1) https://de.wikipedia.org/wiki/Schalksmühle
2) https://www.sauerland.com/Media/Attraktionen/Gloertalsperre
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